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Niedersachsenliga Senioren 50

TSV Heiligenrode : TTC Arpke 
Samstag, 10.02.2024, 14:00 Uhr

2:8-Niederlage für den TTC Arpke beim TSV Heiligenrode

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV Heiligenrode, als Stefan
Schulz das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Arpke
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schulz und Hünnekens,
die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schulz / Brosowsky beim 11:7, 11:
5, 11:6 von Fricke / Bach. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Hubert / Hünnekens im Spiel
gegen Weidner / Noack bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel
besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnten. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Schulz seinen Gegner
Torsten Bach beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Jörn Brosowsky bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Dieter Fricke.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nicht einen
Satzgewinn überließ Marius Hubert seinem Gegner Kay Noack beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Uwe Hünnekens wehrte eine 1:0
Satzführung von Kai Weidner ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Heiligenrode und des TTC Arpke. Auf dem falschen Fuß
erwischte Stefan Schulz seinen Gegner Dieter Fricke beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jörn Brosowsky seinem Gegner Torsten Bach beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Keine Chancen hatte indessen nachfolgend Marius Hubert beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Kai Weidner und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, nicht gerecht. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Kay Noack zunächst nicht gut aus, so gewann Uwe
Hünnekens im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Heiligenrode in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2024 gegen den SV
Olympia Laxten bevor. Für den TTC Arpke steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTG
Nord Holtriem am 10.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Heiligenrode

Doppel: Schulz / Brosowsky 1:0, Hubert / Hünnekens 1:0 
Einzel: S. Schulz 2:0, J. Brosowsky 1:1, M. Hubert 1:1, U. Hünnekens 2:0 
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 TTC Arpke
Doppel: Fricke / Bach 0:1, Weidner / Noack 0:1 
Einzel: D. Fricke 1:1, T. Bach 0:2, K. Weidner 1:1, K. Noack 0:2


